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F Intelligenz-Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Rro. 385. 


uſt. 


Ro. 188. Donnerſtag, de 


n 14. Au 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 12. und 13. Auguſt. 
Die Herren Kaufleute T. Brandenburg und L. Hoppe aus Berlin, C. M. 
Hoffmann aus Bremen, Wieſe aus Magdeburg, J. Gams aus Paulſcheim bei 
Ringen, Aſchenheim und Herr Banquier S. Hirſch aus Elbing, Herr Gutsbeſitzer 


Meyer aue Marienwerder, Hert Lieutenant Brockmeyer aus Poſen, log. im Engl. 


Hauſe. Herr Partikulier Baron von Kröcker und die Herren Kaufleute Bötticher 
aus Berlin, Lorck aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Herr Superintendent 
E. W. Huwe nebſt Gemahlin aus Königsberg, Herr Kaufmann Kunde aus Rügen⸗ 
walde, log. im Deutſchen Hauſe. Herr Amtmann Treubrot nebſt Sohn aus Zaken⸗ 
zien, log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann Bergner aus Frankfurt a. O., Herr 
Gutsbeſitzer von Kybinski aus Debentz, log. im Hotel d Oliva. Herr Fabrik⸗Be⸗ 
ſitzer Plagemann aus Bromberg, Frau Kaufmann Warhintien und Herr Kaufmann 
Penner aus Rieſenburg, log. im ER de Thorn. Herti Profeſſor L. Mayer aus 
Kom, log. im Hotel de Leipzig. k 2 ' 
> Betanntmahdung. 
1. Die Herren Mitglieder tinferer Corporation benachrichtigen wir hiedurch, daß 
wir, in Uebereinſtimmung mit dem in der letzten General⸗Verſammlung der Kauf⸗ 
mannſchaft ausgeſprochenen Wunſche, die jährliche General⸗Verſammlung für die 
Zukunft auf die Monate Januar oder Februar jeden Jahres verlegt haben. Es 
wird demzufolge die nächſte General⸗Verſammlung nicht im Laufe dieſes Monats, 
ſondern ert im Jannar 1846 ſtattfinden. 5 $ 1 
Danzig, den 6. Auguſt 1845. j 
p Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 28 
Höne. Abegg. Albrecht. 
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AVERTISSEMENTS. 
2. Die Lieferung des Brennholz-Bedarfs des unterzeichneten Gerichts für den 
nächſten Winter, in 60 Klaftern büchen Flößbolz beſtehend, ſoll im Wege der Lien 
tation dem Mindeſtforderuden überlaffen werden. 
Der Termin zur Licitation iſt auf 
den 29. (neun und zwanzigſten) Auguſt e., „Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Land: und Stadtgerichts⸗Sccretait Lemon in unſerm Secretariat 
angeſetzt, in welchem die Bedingungen der Lieferung werden befannt gemacht werden. 
Danzig, den 28. Juli 1345. 
Königliches Land- und Stadt⸗Gericht. 
3. Zur Verpachtung des altſtädtiſchen Stadthofes vom 1. Mai 1846 ab, 
auf 3 Jahte, ſteht ein Licitations-Termin 
den 5. September e., 
auf dem Ralhhauſe vor dem Herrn Calculator Schvubeck an. 
Danzig, den 11. Juli 1845. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


4. Im Termine den 12. September 1345, Vormittags 10 ubr, folen vor 


dem Gerichts⸗ ⸗Gebäude 4 Kutſchpferde, Füchſe mit Blößen, 5 und reſp. 7 Jahre alt, 


meiſibietend gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 


Pr. Stargardt, den 1. Auguſt 1845. 
Der Kreis⸗Juſtiz⸗Rath. 


Ent d i an d ung. 
5. Die heute Nacht um 1 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner Neden 
Frau geb Nusbaum von einem geſunden Knaben zeige ich hiemit ergebenſt an. 


Danzig, den 8 Auguſt 1345. 
2 tto Perf hån 


F 
8 Geſtem gegen 5 Uhr Nachmittags ſtarb unſere liebe Tochter Ida am 
Schlagfluß, im Alter von 19 Jahren und wenigen Tagen. Dieſe höchſt berrübende 
Anzeige widmen allen Theinehmenden den Obert von Sydow ~- 
Königsberg, den 11. Auguft 1845. und Frau. 


eiterarifbe Anz ela en. 
8 Bei B. Kabus, e dem Rathhauſe gegenäber, zu baben: 


Der Selbſtarz t 
bei äußern er und Eutzündungen aller Art. 
Oder: Das Geheimniß, durch Franzbranntwein und Salz alle Verwundungen, Ths 
mungen, offene Wunden, Brand, Krebsſchäden, Zahnweh, Kolik, Rofe, (ow. überh. 
alle äußern und innern Entzündungen ohne Hilfe des Arztes zu beiten. Ein um 
entbehrliches Handbüchlein für Jedermann. Herausgegeben von dem Entdecker des 
Mittels William Lee. Aus dem Engliſchen. Zweite Auflage. 8. Geh. Preis 10 Sgr 
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Die höchſt wichtige u. wohlthätige Entdeckung des Engländers W. Lee, alle 
dußern Verletzungen und Entzündungen aller Art, ſo wie ſelbſt innere Leiden auf 
tOr einfache und ſchuelle Weiſe durch Franzbranntwein und Salz gründlich zu heilen, 
dat fih bereits überall durch vielfache Erfahrungen bewährt; weshalb dieſe Schrift 
in keinem Haushalte fehlen ſollte. À > 
8. Bei O. Anhuth, Langenmarkt No. 432., ift fo eben erſchienen: 

Ein Wort zum Frieden, 
in der deutſch-katholiſchen Sache. 
i Von W. F. Zernecke. 


reis 1 S 
— Sgr. 
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9. Bei unferer Abreiſe nach Süd⸗Auſtralien, fagen wir unſern Freunden u. Bekaun⸗ 
ten ein herzl. Lebewohl. A. Borchard nebſt Frau, Korbmacherm., D. H. Schmidt 

nebſt Fam., Lederzur., P. Ziebuhr nebi Frau. Danzig, d. 12. Auguſt 1845. 
19. Seinen Gönnein und Freunden 
empfiehlt ſich bei ſeiner Abreiſe nach Stettin zur freundlichen Erinnerung 
Danzig, den 13. Auguſt 1845. der Conducteur E. Bachmann. 
bos Bir eee eee eee ed een 
x 11. Man bittet dieſe Anzeige nicht zu übderſehen. 

Wer rein leinene Waaxen ſchwerſter Quali⸗ 
kaͤt zu wirklich billigen Preiſen kaufen will, 
bemühe ſich gefaͤlligſt nach Hotel de Leipzig, 
am Langenmarkt eine Treppe hoch, denn da- 
ſelbſt wird, um Ruͤckfracht u. Speſen zu er: 
4. Waren, wo möglich zu jedem Preiſe verkauft, 
= da mein Aufenthatt nur noch einige Tage ift. å 
3 Als Vorrath befindet ſich noch von allen Sorten Leinwand, Tiſchzeu⸗ 
32 gen, Haudtüchern, Damai: und Drell⸗Gedecken mit 6, 12, 18 und 24 Ser 
2 bieen, leinenen Taſchenlückeru, Bettbezügen, Drillig, bunten Decken, Tiſch⸗ 
tüchern und Servietten, 8 ; Si 
x Frenckel K Sohn aus Vianen in Holland. 
VPP 
12 ' 
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DEN aA VERDI 7 * < * 5 * R > 2 “ 
$ oN Den WP Mitgliedein ter Wemberger Gemeinde wird hiennt die 


N Anzeige, daß Sonntag, den 24. d. M. Morgens 8 Uhr, die Suig 
ten in der neuen Sphagoge öffentlich verkauft werden ſollen. 


U 
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4 15 Donnerſtag, den 14. d. M., großes Concert, 


Schlachtmuſik und Illumination im Schröderſchen Garten am Olivaerthor. Bei un⸗ 
günſtiger Witterung den folgenden Tag. Anf. 6 Uhr. Das Muſikchor d. 4. Juf.⸗Regts. 


11. Heute, d. 14. d. M., muſikaliſche Abend⸗Unter⸗ | 
haltung von der Familie Bleil beim Gaſtwirth Müller, Pfefferſtadt. i 
15. Seebad Zoppot. Heute Donnerſtag Concert am Salon. Voigt. 

10. Heute Donnerſtag Concert a. d. Weſterplate. | 
1. Heute, d. 14. d. M., muſikaliſche Unterhaltung ` 


J von der Familie Strah aus Böhmen im Jäſchkenthale bei J. G. Wagner. 4 
e 16. Automaten⸗Cabinet, Panorama & Cosmorama. | 


AUnterzeichnete machen hiermit einem hochverehrten Publikum ergebenſt bes 


kannt, daß ſie in ihrem Kunſt⸗Cabinet wieder ganz neue Anſichten aufge⸗ 
` felt haben; nämlich: ſämmtliche Schlachten Napoleons, die Ueberbeingung der Aſche 

Napoleons von St, Helena nach Paris; ferner: die intereſſanteſten Gegenden Ita⸗ 
liens. Indem wit unſern verbindlichſten Dank für den uns geſchenkten Beifall ſa⸗ 

gen, bitten wir gehorſamſt, während unſeres ferneren Aufenthaltes uns noch mit 

techt zahlreichem Beſuche zu beehren. Evora & Carli. 
19. Cirque Equestre. 

Heute Donnerſtag, den 14. Auguſt 1845, große Vorſtellung der höbern Reit- 
kunſt und Pferdedreſſur. Zum Schluß der Vorſtellung auf vieles Verlangen: Graf 
Polowski oder die Verbannung des Mazeppa. Ich kann mir ſchmeicheln, daß dies 
ſes Stück noch von keiner Geſellſchaft mit fo vielem Beifall gegeben wurde, und 
lade daher zu recht zahlteichem Beſuch ganz ergebenft ein. 

N E. Renz, Kung- und Schulbereiter. 
20. Nach dem Muſtet der von Kingstown nach Dalkey führenden 


Saale Ay 0 
atmodphaͤriſchen Eiſenbahn, 
habe ich ein Modell einer ſolchen Bahn gebaut, auf welcher wie im Großen der 
Wagenzug durch eine Luftpumpe in Bewegung geſetzt wird. Ich werde daſſelbe von 
beute ab im Schiffergilden⸗Hauſe, Heil. Geiſtgaſſe No. 966. parterte, von 9 Uhr 
Morgens bis 6 Uhr Abends zeigen. Entree 5 Sgr., Kinder die Hälfte, und wer⸗ 


` den Familien beſonders berückſichtigt. Außerdem habe ich mehrere galvaniſche 


un d magneto⸗elektriſche Apparate für mediciniſchen und phyſikaliſchen 
Gebrauch zus Anſicht und Verkauf auszgeſtellt. Beſtellungen auf mechaniſche Ar⸗ 
beiten nehme ich gerne au, und verſpreche deren billige Ausführung. Es ladet er⸗ 
gebenſt ein Frienich Gſcheidel im Auftrage des Hrn. Lebiecht Möller, 
2 7 4 " Mechanikus in Königsberg. 
ai. 800 Rir. zur I. guten Hypothek werden gewünſcht Beutlergaſſe No. 624. 
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n. Deutscher und französischer Lesezirkel 


der : 
Antiquariats-Buchbandlung 
„von 
Theodor Bertling in Danzig, 
Heilige Geistgasse Nro, 1009, 2; 


Bei Begründung dieses Lesezirkels habe ich den Zweek vor Augen 
gehabt, die resp. Theilnehmer mit dem Gediegensten der deutschen und 
französischen Literatur bekannt zn machen. Es werden aus diesem Grunde 
nur solche Werke aufgenommen werden, welche durch iagern Gehalt und 
gelungene Darstellung besondere Aufmerksamkeit erregen, um somit die 
ganze Literatur der Gegenwart in ihren Haupterscheinungen vorüber zu füh- 
ren; doch bleiben rein wissenschaftliche Werke ganz ausgeschlossen. Um 


aber auch von der Existenz derjenigen Werke, die nicht in den Zirkel auf- 
genommen werden, Kenntniss zu geben, werden folgende Journale, in wel- 


chen auch literarische Neuigkeiten besprochen werden, circenliren: 
Blätter für literarische Unterhaltung, Europa, Telegraph, Ham- 
burger Modenzeitung, Deutsche Vierteljahrssehrift, Revue des 
deux mondes. — IIIustrirte Zeitung, Novellen-Zeitung und Ber 
liner Freimüthige. ; 


— 


Zwei Bände und wenigstens ein bis zwei Journalhefte werden in einer 


Mappe jedem Theilnehmer am Sonnabend ins Haus gebracht, und nach Ver- 
auf einer Woche gegen Umtausch einer zweiten Mappe abgeholt; es erhält 
also jeder Leser jährlich 104 Bände und eben so viel Journ alhefte. 
Der Preis des Abonnements beträgt für das Jahr nur 4 Thlr. Pr. Cour. 
Für Auswärtige ist die Einrichtung getroffen, dass diese auf einmal 


eine grössere Anzahl von ‚Büchern empfangen und dann selbst bestimmen 


önnen, wie oft die Bücher gewechselt werden sollen. 
Durch Einrichtung dieses Lesezirkels ist es jedem Gehildeten auf die 
leichteste Art und ohne bedeutende Kosten nun möglich, sich mit den neue- 


sten Erscheinungen der Literatur, auf welche die Gegenwart und die Unter- 


haltung der Gesellschaft sich wendet, bekannt zu machen. 
Danzig, im August 1645. ; 

Be: | Theodor Bertling. 

FFF 


BE Käufers Thüre für 2 Rthlr. 7 Sgr. 6 Pf., und ohne Fuhrlohn keſtet die 

3E Rutke 2 Mihir, ſolches beehre ich mich mit dem Bemerken anzuzeigen, daß de 
* gefällige Beſtellungen auf Lieferung des Torfs- bei Herrn Hoppenrath, Fiſch⸗ 3% 
3x markt Ro. 1853. und au der Radaune No. 1714. angenommen werden. 2% 
* Danzig, den 13. Auguſt 1845. J. G. Dobrick, wohnhaft in Brück. 38 
einer ES Sn E TE SEHE SELSSERERERERTPERER 


24 
ar 23 Guten geruchfreien brückſchen Torf liefere ich die Ruthe frei vor des 3 . 
5 
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u. We Neue Mobilien betreffend. EI 
S Die von mir für mein Magazin gemiethete Lokalität (Auctions⸗Lokal, 
© Holzgaſſe No. 30.) genügt nicht mehr für meinen, durch eine zweite Sendung, 

& vergrößerten, Wagienbeſtand, und fehe ich mich deshalb veranlaßt, diejenigen ; 

© Mobilien zu wirklich beiſpiellos wohlfeilen Preiſen loszuſchlagen, die ich nicht 

zu piaciren vermag and deren Rücktransport ich, wegen Koſtſpieligkeit, unter 

E affen muß. Ich offetire Daher dem geehrten kaufluſtigen Publikum namentlich: 

© 40 Trüme aur . von 12 rtl. ab. Sophatiſche in verſchiedenen Formen 

© .60 Spiegel in brong: Rahmen von 8 rtl. ab, 

8 5 von Zrtl. ab, 20 mah. Servanten "n 17 „ 17 
8 20 mah. Schreibſecretaire „22% „ 300 „ Seph ses „ id, 

30 „ Kleiderſecretaitre „ 18 „ „ birne „ „ „ 13 „ 
8 20 „ Bettgeſtelle. a 6 — Chaiſelongs „ 15 „ „ 
© 10 birkene 7 . à 5 [77 9 20 Lehnſtühle . . * 7 6 7 [73 

20 mah. Spieltiſche von A „ ad, mah. Nähtiibe » nmn 4% „ 

; dito Kommoden „ „ „ dito Nippestiſche „ „ „ 
Cuylinder⸗Schreibebureaus, ; Rohts und Polſterſtühle, 
G veripreche reelle Bedienung und garantire nöthigenfalls für die Solidität meie , 
. ner Fabrikate, die ich ſelbſt der gefalligen Beachtung der hieſigen Herren Mews < 


* 


Markt⸗Abſatz anfertigen ließ. - ! 
Es dürfte wahrſcheinlich ſelten eine eben jo günſtige Gelsgenheit zur wohl⸗ 
feilen Beſchaffung eines Mobiliars ſich darbleten und halte ich deshalb, nm 


bel⸗Fabrikanten empfehlen darf, da ich dieſelben nicht für deu augenblicklichen 


geneigten Zuſpruch bittend, mein Magazin dem geehrten Publiko empfohlen. 
Der Verkauf wird bis zum 19. d. M. ſtattfinden und an dieſem $ 


Tage der Reſt verſteigert werden. 


OGG GOOG CAGO ENCORO CT OTOT III 
25. Jemand, der am Freitage, den 8 d. M., Nachmittags um 2 Uor mit dem 
Dampfboore von Danzig nach Neufahrwaſſet fuhr, ließ beim Ausſteigen ein Paar 
Handſchuhe und einen ſchwarz ſeidenen Regenſchirm auf einer Banle des er ſten 
Platzes liegen, und hat beide Gegenſtände nicht wieder bekommen können — Sollte 
fie Jemand aus Verſehen mitgenommen haben und fie dem Eigenthümer wieder 
zugeben geneigt fein, der beliebe fich damit Fleiſchergaſſe No. 53. zu melden; wo 
nicht, fo wünſche ich dem ehrlichen Findet viel Glück zu feiner Beute und Pfs 
tere Gelegenheit zu ähnlichen Eroberungen! — 
Beſtien, (wie Jemand vor Kurzem in dieſen Blättern ſchonungsltos die gus 
ten, treuen Hunde zu nennen beliebte, indem er zugleich ſeine Misbilligung über die -A 
Duldung derſelben auf den Dampfböten ausſprach) beſchützen ihre Herren und de⸗ 
ren Eigenthum; — der Menſch, das Meiſterwerk der Schöpfung, entbißder ſich 
nicht feinen Nebeumenſchen zu — beſtehlen. — Welch ein reichhaltiger Stoff zu Der 4 
trachtungen für Philoſophen und — Dampfbootfahrende des erſten Platzes! — 


! 
A 
S. A. Dauziger. Sg 8 


U 


22. V 


2 Wer rein leinene Waaren, ſchwer⸗ 
ſter Qualität, zu wirklich billigen Prei B 
ſen kaufen will bemühe fich 

; angenmarkt No. I, * KR 
Aim Vorbau des Admiralitaͤts⸗Gebaͤudes, K 
F (der Conditorei des Herrn Joſty gegenüber.) rer 


Da bis Sonnabend mein Lager geräumt ſein muß., weil dann meine 11 
eit meinem neuen Unternehmen gewidmet iſt, ſo verkaufe ich bis dahin, raa 


um die Auctionskoſten zu erſparen, © 


meine fammtlichen Vortäthe, beſtehend iu ganzen und baiben Stücken Vic- 1 
$ lejeider, Holländiſcher, Böhmiſcher und Hannöverſcher Hausleinwaud, Tife SA 


5 855 Handtücherzeugen zu jedem | Preiſe. A 


M. Behrens. t 
7b EEN A EAR ENAR: N ee ER a un ETN 
8 r Se 8 
27. Auf einige Jahre koͤnnen in der Nähe der Stadt Dirſchau verpachtet werden 


1) An einen Brauer auf dem Königl. Domainen⸗Vorwerk Mühlbanz die Brauerei 
nebſt Wohnung, Garten und etwas Acker und Wieſen. Die WVraupfanne 
eutbält 16 Tonnen, die Malzdarre iſt jetzt neu, zweckmäßig erbaut worden u. die 
nahe ſtehende Pumpe giebt ſtets vorzügliches Waſſer. 

2) Nn einen Kunſtgärtner auf dem Königl. Domainen⸗Vorwerk Subkau, die dazu 
gehörigen Obſt- und Gemüſe Gärten nebſt Wohnung. nt 
Die beiden Pachtungen können jetzt gleich eder zu Michaeli d. J. 
angetreten werden, aud wollen ſich Pachtliebbaber baldigſt unter Beſcheinigung ihrer 
Qnaliffcarion und Aufführung in Subkau melden. ; 
— eee eee 
2 2 i W̃ Bott 
28. i . ROL E r 
> „ 2 14 nn x 
? Herren⸗Garderobe⸗Fabrikant aus Berlin, 
em 


ofiehlt die ſeinſten Etavatten, auf Patents und Feder⸗Einlagen gearbeitet 


© 


à 
8 1 is Pr — — — 7 
Mr jeden Hals paſſend, wie auch zu Waffen Röcken, Schlipſe und Hertren⸗ G 
Sbawis, eine Auswahl von echten ſchwarzen und couleurten feid. Hals- und G 
9 
0 


Taſchentüͤchern, Trice⸗Jacken und Beinkleidern, eine uswahl von Glagee⸗ u. 
echten Schweidnitzer Waſchleder Hanoſchuben, gut auſchließenden Chemiſetts 
mit Kragen, ebenſo eine Auswahl von allen uur möglichen Gattungen Weſten⸗ 


eugen zu febr billigen Preiſen. Der Stand ift in den Laugenbuden, vom 
Hohenthor techts die erſte. f 2 


„ E R. 


8 Aspbali-Seyssel und Bastennes. 2 


Da die mit diesem Material bisher hier und in der Umgegend gefertig- 
ten Arbeiten als sehr zweckmässig befunden sind, empfehle ich dasselbe den 
Herren Bau- Unternehmern zur Bedeckung von flachen Dächern, Küchen, 
Vorhiusern, IIofblätzen, Stallangen, Kellergewölben, Trottoirs u. dgl. Die- 
ser Asphalt wird allgemein für das einzige Mittel gegen Eindringen von 
Feuchtigkeit gehalten, bildet eine, dem Sandsteine an Consistenz nicht nach- 
stehende, Masse und gewährt dabei unbedingte Sicherheit gegen Feuersge - 


fuhr. 


Gelällige Aufträge führe ich aufs prompteste und billigste ‚aus, 
s ; a A. J. Wendt, 
Jopengasse No. 742. 


8 30. Für die bedrängte Bürgerfamilie (f. No. 160. des Intelligenz⸗Bl) ift ferner 


noch eingegangen: 1) bei Herrn Krumbügel von Ungengnnte 10 Sgr., 1 Rthli., 
2) bei Unterz. a) von armen Knaben 3 Sgr. 9 Pf., b) Frau Paſtor Blech 20 Sgr., 
e) Frau Wwe. N. 15. Sgr., d) J. C. W. 3. 1 Rtlr., e) D. D. 1 Rtlr., ) Herr 
J. D. Schm. 1 Rtlr., g) Ungenannte 10 Sgr., 1 Rtlr., 1 Nilr., wofür wir im 
Namen der getröſteten und unkerſtützten Familie den herzlichſten Dank aus ſprechen. 
; = ~ Dr. Kniewe l. . 

31. Section Poggenpfahl.— Gruss an W. II. i. M.b.g.—Station Kreis. Von K. F. O. 
32. Durch die Führung meines Sohnes Adolpf Hallmann bin ich veranlaßt, 
einen Jeden zu warnen, demſelben oder auf meinen Namen etwas zu borgen, indem 
ich füt Nichts aufkomme. E. B. Hallmann. 

33. Zu einem der Mode nicht unterworfenen Fabrikgeſchäft (Marienwerder Reg.: 
Bezirk) wird ein Theilnehmer mit einem Capital vor 6000 Rthlrn. geſucht. Adreſſen 


bittet man im Intelligenz⸗Comtoir unter Litt. D. R. einzureichen. 


34. Es iſt am 11. d. M., Abends nach 10 Uhr, ein halbes ſchwarzes Taffet⸗ 
Tuch mit roſa Futter entwendet worden; es wird gebeten, daſſelbe im Hotel Prinz 
von Preußen beim Wirth abzugeben, bevor man denjenigen namhaft macht. i 
35. Eine cautionsfähige Wittwe ſucht eine Stelle in der Wirthſchaft; Adreſſen 
unter Lt. O. K. werden bei der Geſindevermietherin Madame Schilfert in der Sandgr. 
466. erbeten. Auch wird dort eine Theilnehmerin zur Landpacht nachgewieſen. 
36. Ein junges gebildetes Mädchen, das in Handarbeit geübt iſt, wünſcht Ve- 
ſchäftigung zu haben. Näheres Hintergaſſe No. 230., 1 Tr. hoch. 
87: In der Nähe von Dirſchau ift ein Papier, enthaltend Militair: Papiere x. 
verloren worden, und ethält der ehrliche Finder Sandgrube No. 465. b. eine ape 
gemeſſene Belohnung. 
38. %% Ein zuverläffiger, mit guten Zeugniſſen verſehener Diener, ſucht 
4 eine Herrſchaft. Näheres Sandgrube No. 380. ; 
39. Eh Iſp. Arbeitswagen wird zu kaufen geſucht Gerbergaſſe No. 64. 
40. Dienſtag, den 12. Auguft ift in der Kunſtreiterbude eine grüne Geldbörſe, 


worin 1 Rtl. und ein Schnur Perlen waren, verloren word. Der ehrl. Finder w. 


gebeten, dieſelbe geg. 1 Nil. Belohnung Kaſſubſchenin. 901. 1 et b. abzugeben. 
2 | Beilage. 


— \ 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 188. Donnerſtag, den 14. Auguſt 1845. 


Went n ie dt d mn n d e n 
1. In dem neu ausgebauten Hauſe Burgſtraße und Rittergaſſen⸗Ecke 
Mo. 4670., Waſſerſeite, find 2 decoritte Wohngelegenheiten, jede aus 1 Saal und 
2: aneinanderhängenden kleinen Zimmern nebſt Küche, Boden, Kammern ꝛc. zu yer- 
miethen. Das Nähere No. 1671. : 
42. Langgaſſe No. 376. iſt der Laden mit der Parterre- Wohnung zu vermiethen 
und am 1. October d. J. zu beziehen. Das Nähere Hundegaſſe No. 347. 
43. Poggenpfuhl No. 397. ſind 2 Stuben zu vermiethen. 

44. Wegen Verſetz. eines Beamten ift Röpergaſſe No. 473. (Waſſerſeite) die 
ite Etnge mit auch ohne Meubeln zum 1. Septb. oder Detbr. zu vermiethen. À 
3 Hl. Geiſigaſſe 1004. iſt die Hange⸗Etage, 1 Saal, 2 Zimmer, 3 Kammern, 

Küche, Speiſekammer ꝛc. zu Michaeli zu verm. Das Nähere Hundeg. 320. 1 Tr. h. 
46. An eine einzelne Dame iſt in Langefuhr ſofort ein ruhiges, abgelegenes 
Zimmer zu vermiethen. Nachricht Aften Steindamm No. 381. ; 

z Au ct 


DM. 
a. Das dem Hospitale zum Heil. Leichnam zuge⸗ 
hörige, jenfeit der Weichſel, den Ganskruge gegenüber und an der Haide gelegene 
Wieſenland von 40 Morgen 176 (JR. culmiſch Flächeninhalt, werde ich, im Auf⸗ 
trage der Herten Vorſteher, auf 6 Jahre im Wege der Licitation verpachten. Ter⸗ 
min hiezu ſteht auf ; 8 
Freitag, den 15. Anguſt d. J., Vormittags 11 Uhr, 

im Conferenz» Zimmer des Hospitals an und werden Pachtluſtige dazu eingeladen. 

5 J. T. Engelhard, Auctionator. _ 

Sachen zu verkaufen in Danztg. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


. Mit dem wirklichen Ausverkauf des Eiſen⸗ 
und Stahlwaaren⸗Lagers am Glockenthor u. Koh- 
lengaſſen⸗Ecke M 1017. wird fortgefahren, und 
empfehle ich noch Eiſenbleche or Deckbleche) 
in allen Dimenſionen zu billigſten Preiſen. 
Adolph Jobelmann. 


= 1870 = 


ataa T E E O A a TAE 
3% 49. Cohn's neu etablirtes Manufactur⸗ und Mode-Lager auf dem tften J 
3k Damm empfiehlt: * 3 

Neueſte Kleiderſtoffe, Mouſſelin de Laine, ſchw. Camlott 63 fgr., couleurte 3g 
3% Camlott 8 fgr., Merino 12 fgr., Thybet, Twill, Pariſien, Crepp, [] Camlott 28 
3% 3 ſgr., Meubel⸗Zeuge in Wolle und Baumw., rofa Moltong 5 ſgr., Plaids zk 
27 


2% 54 ſgr., engl. Hemdenflanelle 8 ſgr., Halb⸗Tuche, ital. Glanz⸗Taffet 22 fat., 2 
3% Florence 73 for, Atlas 18 fgr., Taffet⸗Tücher und Shawls für Herren und JE 
3% Damen, ſämmtl. Weiß⸗Zeuge, Ballkleider, leinene und ſchott. Battiſt⸗Tücher, 3E 
3% Lager der neueſten Umſchlage-Tücher, ſämmtliche Futterzeuge, Futter⸗Gaze 1 
3% 3 fgr., Kittey 14 fot, Deppelt⸗Kittey 23 und 22 fgr., Glacee, Madras 2 . 


F fgt., Piquee 6 ſgr., Wiener Cords 3 føre, Parchende, ſchw. n. coul. Halb⸗ 28 
d und Ganz⸗Sammtette, Lager für Putz⸗ und Mützenmacher, Handſchuhe und 2% i 


3% Strümpfe, Ausverkauf v. Handmanſch., Böffchen, Hoſen u. Jacken, Neſſel zg 
3% und Cattune, Waſſerflaſchen, dunkle u. w. Bettdecken, Tiſchtücher u. Kaffee: 28 
3% Servietten 20 fgr.. Regenſchirme 20 ſgr., Bette und Gardienenz, 500 Reſte z 
3% wollene Zeuge, anwendbar zu Kinder⸗Mänteln, Tiſch⸗ und Kommoden⸗Decken, 3% 
I Stuhlbezüge, Schürzen und Tücher werden a tout prix verk. u. v. Artikel 34 

zu auff. billigen Preiſen. ; t % 
3% NB. Des Sonnabends ift das Lager gefihloffen ` iR 
EIEEE POELE E ERTE EOE AE E E a 
50. Seidene u. baumw. Regenſchirme, fo wie auch 
ſämmtliche anderen Waaren empfiehlt biligt R. W. Pieper, Langgaſſe No. 395. 


51. Strohhuͤte werden, um damit gänzlich zu räumen, a Stück 10, 15, 
20 Sgr. verkauft; eine große Auswahl engliſcher Strick⸗ und Nähgarne erhielt und 
empfiehlt zu den billigſten Preiſen A. Hoffmann, Glockenthor. 

52. Ich mache Einem hochgeehrten Publikum bekannt, daß in der Burgſtraße 
No. 1663. ſchwediſcher und hieſiger Kalk, Gyps, Rohr und echter brückſcher Torf 
in beſter Qualität zu billigen Preiſen zu bekommen iſt. J. D. Erban. 

53. Einmarinirte Fettheeringe a Stück 6 Pf. empf. Görtz Wwe., Schüſſeld. 1104. 


— . — 


